INDIREKTE REDE – GEBRAUCH DES KONJUNKTIVS

Beispiel:
Er sagt: „Ich habe genug von der Sache.“
Er sagt, er habe genug von der Sache.
Er sagt, dass er genug von der Sache habe.

Wie wird der Konjunktiv gebildet?
Indikativ		Konjunktiv I		Konjunktiv II
				(vom Präsens)	(vom Präteritum)
ich habe	     =	ich habe     	ich hätte
du hast			du habest
er hat			er habe
wir haben	=	wir haben    	wir hätten
ihr habt			ihr habet
sie haben     =	sie haben     	sie hätten

Eine Ersatzmöglichkeit ist die Umschreibung mit „würde“.

Außer in der Indirekten Rede (Referierender Konjunktiv) gibt es noch zahlreiche andere Möglichkeiten des Konjunktivgebrauchs:

Angabe einer Möglichkeit oder Unmöglichkeit („wenn“)
(Potentieller, irrealer Konditionalsatz):
Wenn er Zeit hätte, ginge er spazieren.
Wenn ich seine Adresse wüsste, würde ich ihm schreiben.

Angabe einer (unmöglichen) Folge („als dass“):
Das Wasser ist zu kalt, als dass man baden könnte.

Angabe eines unmöglichen Vergleichs:
Er tut so, als ob er sie nicht sehe (sähe)!

Angabe von Wünschen und Erwartungen:
(Ich wäre froh,) wenn er doch bald käme!

Imperativersatz:
Edel sei der Mensch, hilfreich und gut!
Man schäle die Kartoffeln und wasche sie.
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